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Neuer Schloss-Park
Nachdem im Frühjahr die Baumfällarbei-
ten in der Parkanlage stattgefunden ha-
ben, startet jetzt der Umbau im ersten und 
gleichzeitig größten Abschnitt des Bed-
burger Schloss-Parks. Die Vorbereitungen 
dafür sind bereits angelaufen, im Januar be-
ginnen die Umbaumaßnahmen. Seite 4

Für das Klima
Der Rhein-Kreis startet eine breit angeleg-
te Klimakampagne, um Hauseigentümer so-
wie Mieter über Energieeinsparmöglichkei-
ten zu informieren und sie zur Umsetzung 
von Sanierungsmaßnahmen zu motivieren. 
Mehr über die neue Kampagne lesen Sie 
auf  Seite 5 

Gut verknüpft
Rainer Imkamp, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Arbeitsagentur für Mönchen-
gladbach und den Rhein-Kreis, betont in sei-
nem Gastbeitrag: Es gibt ein großes, gut 
verknüpftes Netz von Institutionen, das Ar-
beitnehmern und Arbeitgeber hilft, Chancen 
zu erkennen und zu ergreifen.  Seite 6

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

Ein – leider mal wieder – 
schwieriges Jahr neigt sich 
dem Ende entgegen. Aber wir 
geben die Hoffnung nicht auf, 
dass 2025 alles besser wird: 
Die drei Ausgaben des Erft-Ku-
rier heute sowie am 4. und 11. 
Januar werden wir unter das 
Motto „Chancen und Perspek-
tiven“ stellen. Gastautoren aus 
Vereinen, Politik, Verwaltung, 
Sport, Religion und anderen 
Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens werden hier zu Wort 
kommen.

Grevenbroich. „2025 wird alles 
besser“ – eine Hoffnung, die uns 
bereits durch schwierige Zeiten 
getragen hat. Und auch zu 
diesem Jahreswechsel brauchen 
wir wieder Hoffnung, Mut, aber 
auch Entschlossenheit.
Ja, keiner weiß, was die kom-
menden Monate bringen 
werden: In der Welt, in der eher 
mehr als weniger handelnde Per-
sonen Anlass zu Sorge geben. In 
Europa, dessen Mitgliedsländer 
in der Krise auseinanderzudrif-
ten scheinen. In Deutschland, 

dessen Bürger (zumindest 70 
Prozent von ihnen) eine neue 
Politik (auch in Sachen Wirt-
schaft und Energie) wünschen.
Sie setzen da ihre Hoffnungen 
auf die Bundestagswahl am 23. 
Februar. Wie „neu“ wird die 
Bundesregierung danach wirk-
lich sein, fragen allerdings nicht 

wenige. Im Herbst dann wird 
im Kreis, in Grevenbroich und 
Rommerskirchen gewählt. Auch 
hier soll es ja vorangehen.
Clemens Stock, Arzt und in 
Kirche sowie Schützenwesen 
engagiert, wünscht sich von den 
Wählern und den Politikern üb-
rigens Weisheit: „Damit ist nicht 

Intelligenz gemeint, sondern die 
Fähigkeit, rationale Abwägun-
gen vorzunehmen und nicht 
vorschnell zu kurzgesprungenen 
Entscheidungen zu treffen“, 
merkt er sehr trefflich formuliert 
an.
Jürgen Steinmetz (Hauptge-
schäftsführer der IHK), Thomas 

Jentjens (KKG „Gegen das Ver-
gessen“), Sven Bronneberg (GKG 
„Grielächer“) oder auch Kristia-
ne von dem Bussche haben aber 
auch viel Grund für Optimismus 
gefunden. Für vieles, das wirk-
lich gut läuft an Rhein, Erft und 
Gilbach.
Oft sind es Bürger, die einfach 
anpacken, machen und tun. Die 
mutig genug sind, um selbst für 
Veränderungen zu sorgen. Die 
nicht nur stöhnen, sondern fro-
hen Herzens ein wenig Mensch-
lichkeit auf den weiteren Weg 
bringen.
Deren Entschlossenheit sollten 
sich noch viel mehr Mitbürger 
zu eigen machen. Ganz im 
Sinne der rheinischen Parole: 
Net kalle, donn! Nicht moppern, 
sondern Alternativen aufzeigen. 
Und da, wo´s wirklich zählt: 
Hintern hoch!
Zukunft wird aus Mut gemacht. 
Das Zusammenleben in den 
Städten und im ganzen Land 
auch.
... und dann kann das neue Jahr 
auch gut, erfolgreich und glück-
lich werden.  Gerhard P. Müller

Zukunft wird aus Mut gemacht: 
„Chancen und Perspektiven 2025“

Zu den Gastautoren, die sich diesmal zum Jahreswechsel Gedanken über „Chance und Perspek-
tiven“ machen, zählen (von links nach rechts) Clemens Stock, Ulrich Herlitz, Detlef Bley, Jürgen 
Steinmetz, Kristiane von dem Bussche und Ministerpräsident Hendrik Wüst.

Unsere Gastautoren wünschen sich Mut, Entschlossenheit und vor allem Weisheit 

Grevenbroich. Die Auswertung 
des ersten Klimaschutzpreises 
der Stadt Grevenbroich ist ab-
geschlossen und die Gewinner 
stehen fest. Mit dem Preis wer-
den Aktivitäten anerkannt und 
gewürdigt, die einen Beitrag zur 
Förderung des Klimaschutzes, 
der ökologischen Nachhaltig-
keit, der Klimagerechtigkeit oder 
des nachhaltigen Konsums in 
Grevenbroich fördern.
Bis zum 30. September konnten 
Interessierte eine Bewerbung 
einreichen. Die Bewertung des 
Klimaschutzpreises erfolgte mit 
einer Bewertungsmatrix, die fünf 
Kriterien berücksichtigte. Ins-
gesamt gab es sieben Bewertun-
gen durch Vertreter aus Politik 
und Stadtbetrieben. Nach der 
Preisübergabe tauschten sich die 
Teilnehmer über klimaschutzre-
levante Themen aus.

Klimaschutzpreise soll es 
auch 2025 wieder geben!

Der erste Platz und damit 1.500 Euro Preisgeld geht an den „Förderverein Südstadt“ mit dem 
Projekt: „Erweiterung des ökologischen Ausbaus des Mehrgenerationenplatzes Grevenbroich-Süd-
stadt.“ Der Förderverein bemühte sich, eine Vielzahl an Umweltschutzmaßnahmen in seinem Pro-
jekt umzusetzen, dazu zählten unter anderem die Herstellung eines Sandariums und die Pflanzung 
einer Klimaeiche.

Mit dem zweiten Platz und einem Preisgeld in Höhe von 1.000 
Euro wurde der „Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land“, Ortsgruppe Grevenbroich ausgezeichnet. Mit ihrem 
Projekt „Wildblumenwiese im Stadtpark“ konnte der Verein 
zahlreiche Punkte der Jury für sich gewinnen.

Der dritte Platz und damit rund 500 Euro Preisgeld ging an das 
Pascal-Gymnasium mit dem Projekt „Gutes Klima und nach-
haltiges Handeln in und um Schule“. Unter anderem zählte die 
Förderung des Artenschutzes im Schulgarten und dem Schulge-
lände dazu.  Fotos: SGV.

Rommerskirchen. Bargeld 
und Parfüm erbeuteten Ein-
brecher am  19. Dezember 
in der Zeit von 14 bis 20.30 
Uhr, in einem Einfamilien-
haus an der Widdeshovener 
Straße in Evinghoven. Der 
oder die Täter hatten eine 
Tür aufgehebelt, um in das 
Haus zu gelangen.
Zeugen werden gebeten, sich 
unter der Telefonnummer 
02131/300-0 beim Kriminal-
kommissariat 14 zu melden.
Die Polizei rät: Nicht ausrei-
chend gesicherte Haus- und 
Wohnungstüren sind mit 
einem einfachen Werkzeug 
schnell aufgehebelt.
„Die Fachberater der Kripo 
zeigen Ihnen, worauf es bei 
einer effektiven Sicherung 
ankommt. Vereinbaren Sie 
einen Termin zur persön-
lichen Beratung unter 
Telefon 02131 300-0“, so 
der Sprecher der Polizei im 
Rhein-Kreis.

Bargeld
und Parfüm

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

Uhren-Ankauf
Wir kaufen vorwiegend Herren- und Damen-Uhren

bekannter Marken und Hersteller.

Experten schätzen Ihre Wertstücke

Goldschmuck-Ankauf! Ihr Goldschmuck ist Geld wert!

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

Ab 07.01.2025
Muscheln
in dreierlei
Variationen
Jetzt wieder frei:
Wochenend-
termine für

die Kegelbahn!
Wir bitten um Reservierung unter: 0 21 82 - 82 39 88 !

Betriebsferien vom 25.01.2025 bis einschließlich 03.02.2025

Wir wünschen
allen Gästen

und Freunden des Hauses einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Inh. Andre Ludwig • Landstr. 33 • GV-Hemmerden • Tel. 02182/823988

In dieser
Ausgabe

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Das Kulturcafé Rommerskir-
chen präsentiert auch im Jahr 
2025 ein vielfältiges und unter-
haltsames Kabarettprogramm. 

Rommerskirchen. Hier die 
Highlights der kommenden 
Monate:
14. Februar, 20 Uhr: Philipp 
Weber: „KI – Künstliche Idio-
ten“ 
Als humorvoller Prophet bringt 
Philipp Weber Licht in die digita-
le Zukunft. In seinem Programm 
stellt er die Fragen, die uns 
alle bewegen: Was bleibt vom 
Fortschritt in einer Welt voller 
Bildschirme? Werden Maschi-
nen uns ersetzen oder befreien? 
Mit Witz und Tiefgang gibt 
Weber einen scharfen Blick auf 
die Ambivalenzen unserer Zeit 
und ermutigt uns, den Humor 
als Rüstzeug für die Zukunft zu 
nutzen.

4. April, 20 Uhr: Barbara Ru-
scher: „Mutter ist die Bestie“ 
Die TV-bekannte Kabarettistin 
Barbara Ruscher nimmt mit 
scharfer Zunge und viel Charme 
die gesellschaftlichen Themen 
von heute aufs Korn. Von Selbst-
optimierung über Patchwork-
Familien bis hin zur Cancel 
Culture – Ruscher beleuchtet 
die Absurditäten des modernen 
Lebens und ist zugleich die beste 
Freundin des Publikums.

13. Juni, 20 Uhr: Anka Zink: 
„K.O. Komplimente. Schlag sie 
durch die Blume“ 
Anka Zink fragt in ihrem Pro-
gramm: „Darf man heute noch 
sagen, was man denkt?“ Wie 
ehrlich kommunizieren, ohne 
andere zu verletzen? Mit Humor 
und Nachsicht führt sie durch 
die Herausforderungen der mo-
dernen Kommunikation.

12. September, 20 Uhr: Lutz 
von Rosenberg Lipinsky: „Kei-
ne Bewegung!“ 
„Deutschlands lustigster Seel-
sorger“, Lutz von Rosenberg 
Lipinsky, ruft zum Aufstehen 
auf – geistig und körperlich. Mit 
witzigem Kabarett und scharfer 
Analyse zeigt Lutz von Rosen-
berg Lipinsky, dass es Zeit ist, 
sich aus der Lethargie zu be-
freien und die Dinge in Bewe-
gung zu bringen.

21. November, 20 Uhr: Robert 
Griess, „Natürliche Intelligenz 
– Letzter Versuch!“ 
Zum Abschluss des Kabarettjah-
res hinterfragt Robert Griess in 
seinem Programm die Errun-
genschaften der menschlichen 
Intelligenz und beleuchtet die 
Dummheit unserer Zeit. Mit 
scharfsinnigem Humor und bei-
ßender Satire garantiert er einen 

unvergesslichen Abend.
Freuen Sie sich auf ein span-
nendes Kabarettjahr 2025 im 
Kulturcafé Rommerskirchen, wo 
Humor und Gesellschaftskritik 
aufeinandertreffen!
Infos zum Kartenvorverkauf: 
Ab sofort bis zum 14. Februar 
ist das Kulturcafé-Abonnement 
erhältlich. Es umfasst fünf Vor-
stellungen zum Preis von 105 
Euro. Einzelkarten sind ab Mitte 
Januar 2025 für alle Vorstel-
lungen zum Preis von 22 Euro 
erhältlich.
Vorverkauf:
Gemeindebüro der evange-
lischen Kirchengemeinde, 
Grünweg 9: dienstags, mitt-
wochs und freitags von 9 bis 12 
Uhr, donnerstags von 15 bis 18 
Uhr, Telefon: 02183 / 44 01 96. 
E-Mail: gemeindebuero@ev-roki.
de. Weitere Infos unter: www.
kulturcafe-roki.de.

Kabarett in Rommerskirchen 

Rommerskirchen. „Die 
Kraft der Natur in der 
Kleinen Hausapotheke 
entdecken“ – so lautet der 
Titel eines Workshops in 
der Biologischen Station 
Knechtsteden. Der Winter ist 
da – und mit ihm die Zeit, in 
der Erkältungen und andere 
Beschwerden sich häufen. 
Doch anstatt auf fertige 
Produkte zurückzugreifen, 
lädt Ulrike Neumann, Nach-
haltigkeitsmanagerin im 
Rommerskirchener Rathaus, 
dazu ein, die Schätze der 
Natur zu entdecken.
In dem spannenden Work-
shop „Die Kleine Hausapo-
theke“ am 1. Februar 2025 ist 
in der Biologischen Station 
Rhein Kreis Neuss, Knechts-
teden 13, von 10.30 bis 13 
Uhr alles über die heilenden 
Pflanzen zu erfahren, die 
die Menschen in der kalten 
Jahreszeit unterstützen 
können. Gemeinsam werden 
dann natürliche Produkte 
hergestellt, die helfen, fit zu 
bleiben und Beschwerden 
auf sanfte Weise zu lindern.
Wer sich von der Vielfalt 
der Natur inspirieren lassen 
und lernen möchte, wie die 
eigene Hausapotheke mit 
wertvollen Pflanzenwirkstof-
fen bereichert werden kann, 
hat ab sofort die Gelegenheit, 
sich anzumelden und sich 
einen Platz zu sichern.
„Gemeinsam machen wir 
den Winter zu einer Zeit 
des Wohlbefindens!“, sagt 
Ulrike Neumann, bei der die 
Anmeldungen bis zum 25. 
Januar 2025 erfolgen können 
– ulrike.neumann@rommers-
kirchen.de. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei.

Kraft der Natur

Anka Zink.  Foto: Linn Marx

Robert Griess.  Foto: Künstler

Grevenbroich. Am 16. De-
zember wurden vom ersten 
stellvertretenden Bürgermeister 
Edmund Feuster und vom 
zweiten stellvertretenden 
Bürgermeister Dr. Peter Cre-
merius die in 2024 ausgelobten 
Heimatpreise an die Gewinner 
verliehen.
Die Preise gingen an die 
Käthe-Kollwitz-Gesamtschule 
(erster Platz für das Projekt 
„Gegen das Vergessen“ und die 
künstlerische Gestaltung der 
Elektrostation Wöhlerstraße, 
2.500 Euro), an den Partner-

schaftsverein (zweiter Platz 
für die Schilder mit Wappen 
der Partnerstädte, 1.500 Euro) 
und für die Stadtranderholung 
Neurath (dritter Platz für die 
Ferienzeit für Kinder und 
Jugendliche, 1.000 Euro).
Eine Auswahlkommission, 
bestehend aus Bürgermeister 
Klaus Krützen, seinen beiden 
Stellvertretern Edmund Feuster 
und Dr. Peter Cremerius sowie 
je einem Vertreter oder einer 
Vertreterin der Ratsfraktionen, 
ermittelte die drei Gewinner, 
die sich das Preisgeld in Höhe 

von 5.000 Euro teilen.
Der Heimatpreis wird durch 
das Land Nordrhein-Westfalen 
gefördert. Mit ihm wird ehren-
amtliches, herausragendes 
Engagement ausgezeichnet, 
das die Gemeinschaft, den 
Ort und die Stadt stärkt. Die 
Erstplatzierten haben zusätz-
lich die Chance, im Rahmen 
des Heimatpreises des Landes 
Nordrhein-Westfalen erneut 
ausgezeichnet zu werden.
Der Heimatpreis wurde in der 
Stadt  Grevenbroich erstmals 
im Jahr 2019 verliehen.

Heimatpreis für die Käthe-
Kollwitz-Gesamtschule

Erster stellvertretender Bürgermeister Edmund Feuster (rechts) und zweiter stellvertretender 
Bürgermeister Dr. Peter Cremerius (links) mit Heimatpreisgewinnern.  Foto: Stadt Grevenbroich  

Grevenbroich. Wie soll die 
Innenstadt von Grevenbroich 
in Zukunft aussehen? Diese 
Frage steht im Mittelpunkt 
des Projekts „Rahmenplanung 
Innenstadt Grevenbroich“. Das 
Ziel: Die Innenstadt lebendig, 
attraktiv und zukunftsfähig ge-
stalten. Am Dienstag, 9. Januar, 
lädt das Stadtplanungsamt 
zusammen mit dem beauftrag-
ten Planungsbüro „De Zwarte 
Hond“ alle interessierten Bürger 
zu einem Abendspaziergang 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 17.30 Uhr im Bernadussaal 
(Am Markt 3) mit einer kurzen 
Projektvorstellung. Danach 
folgt ein gemeinsamer Spazier-
gang in Kleingruppen durch die 
Innenstadt, bei dem Ideen und 
Anregungen gesammelt werden. 
Am Vormittag sind bereits Schü-
ler eingeladen, ihre Perspektiven 
im Rahmen eines Stadtspazier-
gangs einzubringen. Jeder kann 
die Gelegenheit nutzen, aktiv 

mitzuwirken und Vorschläge zur 
Gestaltung der Innenstadt ein-
zubringen. Eine Anmeldung ist 
nicht verpflichtend, hilft jedoch 
bei der Organisation des Abends. 

Wer nicht persönlich teilnehmen 
kann, sendet seine Anregungen 
per E-Mail an: InnenstadtGV@
dezwartehond.de. Kontakt für die 
optionale Anmeldung:

Sven Nußbaum, Tel: 02181/ 60 
84 89. Mailadresse: sven.nuss-
baum@grevenbroich.de 
Stadtplanungsamt Grevenbroich 
Ostwall 6, 41515 Grevenbroich.

Wie soll die Grevenbroicher 
City in der Zukunft aussehen?

Wie soll die Zukunft der City aussehen?  Foto: Gerhard Müller

Oekoven. Der Bundestagsabge-
ordnete für den Rhein-Kreis 
Neuss, Daniel Rinkert, hat dem 
Tierheim Oekoven einen Besuch 
abgestattet. Ausgerüstet mit einer 
Kiste Katzenfutter ging es vor 
Kurzem ins ehemalige Bahnhofs-
gebäude zu einem Austausch 
über die Tierschutzpolitik der 
Bundesregierung. Mit dabei war 
auch eine Führung durch die 
Auffang- und Krankenstationen 
der Einrichtung.
Neben Katzen und Hunden fin-

den auch Vögel, Hühner, Schafe, 
Skorpione, Echsen, Schildkröten, 
Schlangen und andere exotische 
Tierarten ein vorübergehendes 
Zuhause im Oekovener Tier-
heim in Rommerskirchen. Ob 
ausgesetzt, beschlagnahmt, 
verletzt oder entlaufen – sie alle 
kommen mit einer eigenen Ge-
schichte an. Im Rahmen der Be-
gehung führten die Angestellten 
Rinkert über das Gelände und 
berichteten von den alltäglichen 
Aufgaben und Problemen, die 

die prekäre und vielfach auch le-
bensbedrohte Lage der Tiere mit 
sich bringen würden. Rinkert 
konnte auch einiges für seine 
Arbeit in Berlin aus dem Besuch 
mitnehmen. „Wir wollen nicht 
nur soziale Politik für Menschen, 
sondern auch für ihre tierischen 
Begleiter machen. Tierschutz 
gehört längst zu unserem verfas-
sungsrechtlichen Auftrag. Dazu 
gehört eine strengere Kontrolle 
von Tierzuchten und ein härteres 
Vorgehen gegen Qualzucht und 

Tierhandel. In der neuen Le-
gislaturperiode werde ich auch 
Druck auf eine neue Reform des 
Tierschutzgesetzes machen“, so 
Rinkert.
Das Oekovener Tierheim ist in 
den letzten Jahren personell und 
flächenmäßig stark angewach-
sen. Zwölf hauptamtliche An-
gestellte sind für rund 200 Tiere 
verantwortlich. Die Einrichtung 
finanziert sich vor allem aus den 
Städten und Gemeinden sowie 
durch Spenden.

Soziale Politik für Mensch und Tier

Venloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 / 45 02 62
dirk.borgstedt@vtp.devk.de

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über die Krankenkasse möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183/4148402
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

Fahrten
aller
Art
Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999

Helmut Kolpin
Bahnstraße 25
41569 Rommerskirchen
Tel. 02183 / 7945
helmut.kolpin@
gs.provinzial.com

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de
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Neuss. Die Lustige Witwe ist bis 
heute die am häufigsten aufgeführ-
te Operette neben Strauß‘ Fleder-
maus – eine szenisch wie musi-
kalisch gleichermaßen glückliche 
Umsetzung der satirisch-exotisch-
pikant-boulevardesken Geschichte, 
durch die die Sorgen und Nöte der 
High Society gut zu verstehen sind. 
In Paris genießt man das Leben 
und amüsiert sich, während der 
kleine Staat Pontevedro von Geld-
nöten geplagt wird. Für Baron Zeta 
scheint die Lösung der finanziellen 
Misere auf der Hand zu liegen: 
Hanna Glawari, seit kurzem Wit-
we, jung, gutaussehend, charmant 
und noch dazu steinreich, soll an 
den Mann gebracht werden. Dabei 
übersieht er völlig, dass seine eige-
ne Frau Valencienne vor seinen 
Augen heftig mit dem jungen 
Rossillon flirtet.
Französische Mitgiftjäger, die der 
Millionenwitwe zu Füßen liegen, 
gibt es in Paris genug, doch muss 
sie, um dem Staat das Geld zu 
retten, einen Landsmann heiraten. 
Da kommt der Lebemann Danilo 
gerade recht. Der arbeitsscheue 
Gesandtschaftssekretär, der früher 

Hannas Geliebter war, verbringt 
seine Zeit lieber in Pariser Nacht-
clubs bei den Griesetten als hinter 
seinem Schreibtisch. Wegen des 
adeligen Standesdünkels durfte 
er sie damals nicht heiraten, doch 
es zeigt sich, dass er noch immer 
Gefühle für Hanna hat, und er will 
sie auf keinen Fall wegen ihres 
Geldes heiraten. Bis zum Bekennt-
nis „Lippenschweigen, ‘s flüstern 
Geigen, hab dich lieb“ ist es ein 

Weg voll spannender Missver-
ständnisse.
Mit seinen unerschöpflichen melo-
dischen Einfällen traf Lehar einen 
Nerv der damaligen Zeit. Der 1. 
Akt charakterisiert die elegante Pa-
riser Klangwelt mit berauschenden 
Walzerthemen, der 2. Akt ist von 
Folklore in seiner ganzen Farben-
pracht erfüllt (mit romantischen 
slawischen Melodien aus der 
Heimat Hannas und Danilos), und 

der 3. Akt akzen-
tuiert musikalisch 
die frivol-erotische 
Atmosphäre der 
Pariser Nachtlokale. 
Bis heute besteht das 
Werk durch seine 
Frische, Lebenslust 
und Erotik.
Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 
17. Januar 2025, um 
19.30 Uhr in der 
Stadthalle Neuss 
statt. Tickets gibt es 
an allen bekannten 
VVK-Stellen und 
online unter www.
eventim.de.

Ein Weg voll spannender Missverständnisse

 Foto: Agentur Reich

Jüchen. Die Gründe für eine 
Badsanierung sind vielfältig. 
Häufig ist das bestehende 
Badezimmer nicht mehr schön 
anzusehen, zu klein, oder ent-
spricht nicht mehr den eigenen 
Ansprüchen. Egal, ob eine Kom-
plett- oder Teilbadsanierung, aus 
einem alten Badezimmer kann 
Dank so wieder ein echtes Wohl-
fühlbad werden. Und genau das 
wird Thema sein beim Infovor-
trag von Viterma-Fachpartner 
Stefan Pilatus und seinem Team 
im kommenden Jahr.
Unter dem Motto „Wir machen 
Ihr Bad fit für die Zukunft!“ 
steht der Infovortrag, zu dem die 
Experten am Freitag, 10. Januar, 
in das Nikolauskloster in Jüchen-

Damm einladen. Von 9 bis 16 
Uhr können alle Interessierten 
vor Ort mehr über die Badlösun-
gen von Viterma erfahren, sich 
inspirieren lassen und sich über 

ihr neues Wohlfühlbad informie-
ren. Gerne zeigen Stefan Pilatus 
und sein Team, wie rasch und 
unkompliziert eine Badsanie-
rung möglich ist.

Infovortrag im Nikolauskloster Jüchen: 
„Wir machen Ihr Bad fit für die Zukunft“ 

Stefan Pilatus und sein Team laden alle Interessierten zum Info-
vortrag ins Nikolauskloster ein. Foto: Viterma 

Genau ein Jahr nach dem Antrag auf der 
2.434 Meter hohen „Großen Laugenspitze“ 
in Südtirol gaben sich Svenja Esser und 
Björn Heinrichs auf dem Standesamt in Jü-
chen ihr Ja-Wort. Nach der wunderschönen 
Zeremonie freut sich das Brautpaar nun 
auf die kirchliche Trauung und anschlie-
ßende Feier im Kloster Knechtsteden Mitte 
Juni 2025.  Foto: Patrick Hess

Grevenbroich. Zum Jahreswechsel 
werden verschiedene gesetzliche 
Änderungen in Kraft treten. Der Ver-
braucherschutzverband Wohnen im 

Eigentum (WiE) blickt auf ein paar 
Änderungen, die für Wohnungs-
eigentümer und Wohnungseigentü-
mergemeinschaften wichtig sind.
Einkommensteuerbefreiung für 
PV-Anlagen: Die Einkommensteuer-
befreiung für kleine Photovoltaik-An-
lagen wird ausgeweitet. Für Anlagen, 
die nach dem 31. Dezember 2024 
angeschafft, in Betrieb genommen 
oder erweitert werden, gilt: Die für 
die Anwendung der Steuerbefreiung 
zulässige Bruttoleistung wird von 
15 Kilowatt Peak (kW peak) auf 
30 kW peak pro Wohneinheit oder 
Gewerbeeinheit erhöht. Es wird 
außerdem klargestellt, dass es sich 
bei der Steuerbefreiung um eine 
Freigrenze und nicht um einen 
Freibetrag handelt. Das bedeutet: 
Wird die Grenze überschritten, wird 
die volle Besteuerung fällig. Wohnen 
im Eigentum begrüßt die Erhöhung 
der zulässigen Bruttoleistung für die 
Steuerbefreiung. 

E-Rechnungspflicht auch für 
vermietende Eigentümer: Eine 
Änderung des Umsatzsteuergesetzes 
sieht die Einführung der elektro-
nischen Rechnung vor – als Teil 
des Wachstumschancengesetzes. 

Auch alle vermietenden Eigentü-
mer – ganz gleich, ob sie umsatz-
steuerfrei oder umsatzsteuerpflichtig 
vermieten – müssen elektronische 
Rechnungen empfangen, verarbeiten 
und archivieren können. Die Pflicht 
zum Ausstellen von E-Rechnungen 
gilt hingegen nur für Vermietende, 
die zur Umsatzsteuer optieren, die 
also umsatzsteuerpflichtig an andere 
Unternehmer vermieten (gemäß 
§ 9 UStG). Allerdings gilt noch bis 
Ende 2026 eine Übergangsfrist. Bis 
dahin sind auch weiterhin Papier- 
beziehungsweise PDF-Rechnungen 
zulässig, sofern die Rechnungsemp-
fänger dem zugestimmt hat. WiE 
informiert: „Vermietende Haus- und 
Wohnungseigentümer sollten sich 
mit dem Thema E-Rechnungen 
befassen und sich über eine hierfür 
geeignete Softwarelösung informie-
ren“, sagt Dr. Sandra von Möller, 
Vorständin des Verbraucherschutz-
verbands Wohnen im Eigentum.

Einbau von Smart Metern in 
bestimmten Haushalten ver-
pflichtend: Ab dem 1. Januar sind 
Messstellenbetreiber verpflichtet, in 
bestimmten Haushalten sogenannte 
Smart Meter – intelligente Mess-
systeme – einzubauen. Das betrifft 
Haushalte mit einem Jahresstrom-
verbrauch von mehr als 6.000 
Kilowattstunden, Haushalte, die eine 
Photovoltaikanlage mit 7 bis 100 
Kilowatt installierter Leistung haben, 
und Haushalte mit einer steuerbaren 
Verbrauchseinrichtung, zum Beispiel 
Wärmepumpe, E-Ladestation oder 
andere. In allen anderen Haushalten 
wird lediglich ein digitaler Stromzäh-
ler eingebaut. Sie können allerdings 
beim Messstellenbetreiber – in der 
Regel ist das der örtliche Netzbetrei-
ber – auch den Einbau eines Smart 
Meter verlangen. 
Verbrauchsabhängige Heizkosten-
abrechnung auch bei Wärmepum-
pen: Seit 1. Oktober müssen auch in 

Mehrfamilienhäusern, die überwie-
gend mit Wärme beziehungsweise 
mit Wärme und Warmwasser aus 
Wärmepumpen versorgt werden, 
die Heizkosten verbrauchsabhängig 
abgerechnet werden, wie es bei Öl, 
Erdgas und Fernwärme der Fall ist. 
Das schreibt die novellierte Heiz-
kostenverordnung vor. Wenn der 
anteilige Verbrauch der Nutzer zum 
Stichtag noch nicht erfasst wurde, 
gilt eine Übergangsfrist: Gebäude-
eigentümer haben dann bis 30. 
September 2025 Zeit, entsprechende 
Geräte zur Verbrauchserfassung zu 
installieren (§ 12 (3) Heizkostenver-
ordnung). Nach diesem Datum müs-
sen sie die Heizkosten verbrauchs-
abhängig abrechnen.
Reformierte Grundsteuer: Ab 1. 
Januar wird die reformierte Grund-
steuer auf Grundlage der neuen 
Regeln und neuen Hebesätze der 
Gemeinden erhoben. Die Grund-
steuer berechnet sich anhand von 

drei Variablen: Wert des Grundbesit-
zes (Grundsteuerwert) x Steuermess-
zahl x Hebesatz. 
 Wohnen im Eigentum

Das ändert sich kommendes Jahr für Wohnungseigentümer

 Symbolfoto: Pixabay 

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote Januar 25
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
telefon. Bestellannahme: Mo. - Fr. 08 - 16 Uhr
Abholzeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Schweine-Gyros mit Zwiebeln 1 kg....
Hähnchenschenkel m. Rücken 5 St. ...
Metzger-Bratwurst 10x100g..................
Rheinische Schinkenwurst 250g..........
Mettwurst 10x100g ..................................

Weitere Informationen:

5,79 €/kg
3,99 €/kg
7,79 €/kg
6,99 €/kg
8,49 €/kg

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
Telefon 02181.23090

Mo - Fr: 7.45 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr

Robert-Bosch-Str. 6
41363 Jüchen
Telefon 02165.8719806

Mo - Fr: 13.30 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/grevenbroich

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de
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Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Persönlich.
Zertifiziert.
Engagiert.

JETZT ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN
Wir sind Ihr Ansprechpartner für sicheren
Immobilienverkauf und anerkannte
Wertgutachten.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

www.immo-schloemer.de

✆✆ 0160 - 65 80 170

Gutachten Energie-
ausweise

Sicherer
Hausverkauf

Hier ist er...
...der Schlüssel für
Ihr neues Zuhause!
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nMarion Loers Immobilien

Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Telefon: (0 21 81) 24 36 48
info@loers-immobilien.de
www.loers-immobilien.de

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
katharina.fieren@sparkasse-neuss.de
marco.emten@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung

MASSIVHAUSWERK Leuchter e.K.
Town & Country Lizenz-Partner

2025
Let´s
do it

www.massivhauswerk.de

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere

HausHaus

 02181 70 53 730
 info@massivhauswerk.de
Am Hammerwerk 20
41515 Grevenbroich

*2025* Zeit für
Ihr Traumhaus
Wir wünschen Ihnen einen
tollen Start ins neue Jahr!

DE
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SMEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR –

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE
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Nachdem im Frühjahr die 
Baumfällarbeiten in der Park-
anlage stattgefunden haben, 
startet jetzt der Umbau im 
ersten und gleichzeitig größ-
ten Abschnitt des Bedburger 
Schloss-Parks. Die Vorbereitun-
gen dafür sind bereits angelau-
fen, im Januar beginnen dann 
die eigentlichen Umbaumaß-
nahmen.

Bedburg. Dank neuer Wegfüh-
rungen und Sitzmöglichkeiten 
am Wasser soll der Park mit 
einer Mischung aus Ruhe- und 
Aktivorten zur Steigerung der 
Aufenthaltsqualität in der Bed-
burger Innenstadt beitragen.
„Nach den Rodungsarbeiten 
zu Beginn des Jahres wird die 
Umgestaltung des Schloss-Parks 
nun endgültig sichtbar. Durch 
den Umbau soll der Schloss-Park 
wieder mehr Menschen mitten 
in das Herz unserer Stadt ziehen. 
Dafür sieht das Konzept sowohl 
Bereiche zum Entspannen und 
Verweilen als auch Freizeit- und 
Aktivzonen vor. Wir freuen uns 
sehr über den Start der Umbau-
arbeiten und können es kaum 
erwarten, erste Ergebnisse zu 
sehen“, so jetzt Bürgermeister 
Solbach.
Im ersten von zwei Bauabschnit-
ten wird der gesamte mittlere 
Teil des Schloss-Parks samt Park-
insel und Inselspitze inklusive 
des westlichen Teils neben der 
Schlossgärtnerei umgestaltet. 
Dieser von der Erft umschlos-
sene Bereich soll so zu einem 
hochwertigen Grünraum mit 
attraktiven Aufenthaltsbereichen 

werden. Die Arbeiten im ersten 
Abschnitt sollen im Sommer 
2025 abgeschlossen sein, voraus-
sichtlich im darauffolgenden 
Winter startet dann der zweite 
Bauabschnitt.
Aus Sicherheitsgründen wird 
es während der Arbeiten 
immer wieder zu Sperrungen 
des Schloss-Parks kommen, 
insbesondere zum Start und 
in der dunklen Jahreszeit. Die 
Stadt Bedburg bittet alle Bürger 
darum, die Absperrungen zu 
beachten und damit sich und 
andere zu schützen.

Schloss-Park erhält neue Wege 
und Aufenthaltsbereiche am 
Wasser
Die Umgestaltung der Parkan-
lage im Herzen Bedburgs findet 
im Rahmen des „Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungs-
konzepts“, kurz ISEK, statt. Ziel 
ist es, die Bedburger Innenstadt 
auf der Grundlage des Konzep-
tes aufzuwerten und nachhaltig 
weiterzuentwickeln.
Für den Schloss-Park, dessen 
Ursprung im 12. Jahrhundert 
liegt, hatte die Stadt Bedburg zu 
einem landschaftsplanerischen 

Wettbewerb aufgerufen.
Das Konzept der Landschafts-
architekten aus der Hauptstadt 
sieht unter anderem Aufenthalts-
bereiche am Wasser sowie einen 
neuen Wegeverlauf im nörd-
lichen Teil des Schloss-Parks vor. 
So kann dort ein zusätzlicher Ort 
zum Verweilen mit Blick auf das 
Schloss entstehen. Zudem sind 
weitere Freizeit- und Aktivzonen 
für Kinder und Jugendliche 
im südöstlichen Teil des Parks 
vorgesehen. Alle Wege sollen 
barrierefrei und rollstuhlgerecht 
werden.

Neuer Schloss-Park: Einladende 
Grünflächen direkt am Wasser

Im Bedburger Schloss-Park kamen alle Projektbeteiligten zum Spatenstich für die Umbaumaß-
nahmen zusammen. Auf dem Foto, von links: René Timmermanns (Bauleiter der „Frissen & 
Zohren Landschaftsbau GmbH“), Anke Pötter (Mitarbeiterin beim Fachdienst für Stadtplanung, 
Bauordnung, Wirtschaftsförderung der Stadt Bedburg), Torsten Stamm (Dezernent für den Bereich 
Bauen und Stadtplanung bei der Stadt Bedburg), Sascha Solbach (Bürgermeister der Stadt Bed-
burg), Peter Josef Drexler (Ortsbürgermeister von Bedburg), Patrick Soetewey (Bauüberwacher des 
Landschaftsarchitekturbüros „A24 Landschaft“) und Anne Kreuzberg (Landschaftsarchitektin bei 
„Smeets Landschaftsarchitekten“).

Über Sportgeräte-Sets freuten 
sich die Lehrkräfte von 31 
Schulen aus dem Rhein-Kreis. 
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke und Heinz-Peter Korte, 
stellvertretender Vorsitzender 
des Sportbunds Rim hein-Kreis 
Neuss, ehrten die Schulen, 
die im vergangenen Schuljahr 
erfolgreich am Sportabzeichen-
Wettbewerb 2024 teilgenom-
men haben. 

Neukirchen/Frixheim. Im 
Rahmen dieses Wettbewerbs 
erkämpften 2.500 Kinder und Ju-
gendliche aus den Grundschulen 
im Kreis ein Sportabzeichen. Die 
engagierten Lehrkräfte nahmen 
stellvertretend für ihre Einrich-
tungen die Urkunden und Preise 
entgegen.
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke betonte in seiner Begrüßung: 
„Durch den Sportabzeichen-
Wettbewerb motivieren wir Kin-
der und Jugendliche, ihre sport-
lichen Fähigkeiten zu entwickeln 
und persönliche Bestleistungen 
zu erreichen. Uns liegt die Bewe-
gungsförderung sehr am Herzen, 
und ich freue mich, wenn auch 
2025 wieder viele Schulen mit 
dabei sind.“
Diese Grundschulen schnitten 
als jeweils beste ihrer Kommune 

ab:  die Jakobusschule in Neukir-
chen, Gemeinschaftsgrundschule 
Lindenschule in Stessen und 
Gierath sowie Gemeinschafts-
grundschule in Frixheim.
Darüber hinaus wurden bei den 
weiterführenden Schulen Stufen-

preise vergeben: Die sechste 
Jahrgangsstufe der Wilhelm-
von-Humboldt-Gesamtschule 
Grevenbroich und die zehnte 
Jahrgangsstufe der Käthe-Koll-
witz-Gesamtschule Greven-
broich erhielten für ihre hohen 

Erfolgsquoten einen Stufenpreis. 
Stellvertretend für ihre Schulen 
waren die Lehrer die Gesichter 
der Veranstaltung. Sie sorgen 
dafür, dass der Sportabzeichen-
Wettbewerb umgesetzt wird und 
motivieren die Schüler.

Sportliche Preise für fitte Kids

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke (rechts) und Heinz-Peter Korte, stellvertretender Vorsitzender 
des Sportbunds Rhein-Kreis Neuss (links daneben), ehrten die erfolgreichen Schulen des Sportab-
zeichen-Wettbewerbs.

Elsen/Nettesheim. „Fröhliche 
Weihnacht überall, tönt es durch 
die Lüfte froher Schall“, so hieß 
es jetzt in einem der Weih-
nachtslieder bei den Mitmach-
konzerten der Musikschule im 
Rhein-Kreis. Dass diese Textzeile 
das Wesen der Veranstaltungs-
reihe sehr gut beschrieb, davon 
konnte sich das Publikum unter 
anderem in Elsen, Jüchen und 
Nettesheim eindrucksvoll über-
zeugen.
Zu den Mitmachkonzerten 
versammelten sich zahlreiche 
Jungen und Mädchen der 

kooperierenden „JeKits“- und 
„SingPause“-Grundschulen, um 
gemeinsam mit ihren Eltern 
sowie Instrumentalisten der Mu-
sikschule traditionelle und mo-
derne Advents- und Weihnachts-
lieder zu Gehör zu bringen.
Den Auftakt machte das Konzert 
in Elsen. Sven Morche, Seelsor-
gebereichsmusiker im katholi-
schen Pfarrverband Elsbach/Erft, 
öffnete die Kirchentüren von 
„St. Stephanus“ für 140 singende 
Grundschulkinder und eine Viel-
zahl von Querflötenspielerinnen 
und anderen Instrumentalisten. 

Ein ad-hoc-Orchester unter 
der Leitung von Jessica Bruck, 
Fachbereichsleiterin für Gesang, 
begann mit dem Vorspiel zum 
ersten Lied „Hambani kahle, das 
Licht erleuchte die Nacht“. Sing-
Lehrerinnen Natalia Spehl und 
Sabine Schumann begleiteten 
die Kinder in den Altarraum.
Eher kammermusikalisches 

Flair hatte das Mitmachkonzert 
mit rund 50 Kindern in der 
Pfarrkirche „St. Martinus“ in 
Nettesheim. Sing-Lehrerin Ju-
liane Meudt führte die Kids der 
Grundschule in Frixheim und 
der Kastanienschule in Hoenin-
gen in den Altarraum. Kirchen-
musikerin Melanie Dietershagen 
begleitete sie.

Mitsingkonzerte
der Musikschule

In der Pfarrkirche „St. Stephanus“ in Elsen fand eines der gut 
besuchten Mitmachkonzerte der Musikschule im Rhein-Kreis im 
Advent statt.
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JETZT AUCH LEUCHTEN,

HAUSHALTSWAREN UND HEIMTEXTILIEN!

Erftstraße 51 | Industriegebiet Giesenkirchen
41238 Mönchengladbach

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 10.00 - 18.00 Uhr
Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf
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Boxspringbett Carolin, Bezug: Charcoal
bestehend aus Box Bonellfederkern , Topper 4 cm,
180 x 200cm Lgfl. 33620087.00

• Taschenfederkernmatratze

mit Schaumabdeckung

in Doppeltuchbezug
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Stuhl, Sitzschale weiß,
Gestell Buche massiv natur,

ca. 49x84x51 cm. 52590001.00

Möbel von
SCHAFFRATH
mega günstig!
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Chancen + 

Perspektiven 

2025

„Im Handwerk haben wir allen 
Grund, trotz aller Schwierig-
keiten positiv nach vorne zu bli-
cken“, ist sich Thomas Gütgens, 
Hauptgeschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Niederrhein, 
sicher. Für die Erft-Kurier-Leser 
spricht er in einem Gastbeitrag 
über mehr Nachwuchskräfte, 
gibt Tipps für Interessierte und 
blickt optimistisch ins neue 
Jahr, das unter dem Slogan 
„Wir können alles, was kommt“ 
anbricht. 

Von den vielen schönen Ge-
schichten des abgelaufenen Jah-
res ist mir die von Maximilian 
Biskup aus Meerbusch beson-
ders im Gedächtnis geblieben: 
Als der 29-Jährige sein Gesel-
lenstück im Tischlerhandwerk 
planen musste, fehlte ihm zu-
nächst die zündende Idee. Dann 
fiel ihm ein, dass seine Cousine 
demnächst heiraten würde. Und 
dass sie gerne Wein trinkt.
Maximilian Biskup schlug zwei 
Fliegen mit einer Klappe: Sein 
Gesellenstück sollte gleichzeitig 
sein Hochzeitsgeschenk sein. Er 
tischlerte einen Weinschrank.
Mit seinem Werk aus massiver 
Eiche mit olivgrünen Fronten 
aus Linoleum beeindruckte 
Maximilian nicht nur seine Cou-
sine. Er gewann damit auch den 
Design-Wettbewerb „Die gute 

Form“ im Rhein-Kreis Neuss. 
Dabei war nicht abzusehen ge-
wesen, dass Maximilian Biskup 
einmal ein kreativer Handwer-
ker werden würde: Er studierte 
zunächst Bioverfahrenstechnik.
Dann jedoch baute er mit sei-
nem Vater eine Bar für den Win-
tergarten seiner Eltern. Und das 
machte ihm so viel Spaß, dass 
er sich fürs Tischlerhandwerk 
entschied. Hier sind die Chancen 
buchstäblich grenzenlos: Nach 
seiner Gesellenprüfung wollte 
der Meerbuscher erst einmal für 
längere Zeit reisen und arbeiten. 
Seine Ziele: USA, Kanada und 
Australien.
Handwerk schafft Perspektiven. 
Das erkennen immer mehr 
junge Menschen wie Maximilian 
Biskup. In den ersten elf Mona-
ten des Jahres 2024 haben im 
Bereich der Kreishandwerker-
schaft Niederrhein (Rhein-Kreis 
Neuss, Krefeld, Kreis Viersen) 
1.711 Nachwuchskräfte einen 
Ausbildungsvertrag im Hand-
werk abgeschlossen.
Das sind 3,2 Prozent mehr als 
im gleichen Zeitraum 2023. Ein 
Ergebnis, über das wir uns sehr 
freuen. Denn es zeigt, wie attrak-
tiv und vielseitig das Handwerk 
in unserer Region ist.
Ob Kfz-Werkstätten, Autohäuser 
oder Spezialisten für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik, ob 

Elektro-, Tischler- oder Friseur-
handwerk: In den Fachbetrieben 
erhalten junge Talente die Chan-

ce zu zeigen, was in ihnen steckt.
Bei über 130 Handwerksberufen 
ergeben sich hier eine Menge 

Möglichkeiten. Und Karriere 
kann man im Handwerk sowie-
so machen. Eine spätere Meister-
prüfung eröffnet neue Horizonte 
– zum Beispiel die Selbstständig-
keit mit einem eigenen Betrieb.
Ich kenne viele glückliche und 
finanziell unabhängige Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
im Handwerk.
Mein Tipp für alle, die über 
einen Start ins Handwerk 
nachdenken: Machen Sie ein 
Praktikum in einem Betrieb 
Ihrer Wahl. Hier merken Sie 
sehr schnell, ob Ihnen die Arbeit 
liegt und Spaß macht.
Geeignete Praktikums- und Aus-
bildungsstellen in Ihrer Nach-
barschaft finden Sie übrigens 
auf unserer Plattform www.
azubis-wanted.de.
Jede Menge Infos gibt es auch 
auf www.handwerk.de.
Unser zentraler Slogan für die 
Arbeit im Handwerk lautet im 
Jahr 2025: „Wir können alles, 
was kommt.“
Ein Motto, das Zuversicht in 
einer herausfordernden Zeit ver-
mittelt. Im Handwerk haben wir 
allen Grund, trotz aller Schwie-
rigkeiten positiv nach vorne zu 
blicken.
Lasst uns die Zukunft gestalten. 
In diesem Sinne wünsche ich ein 
gutes, gesundes und glückliches 
Jahr 2025.

Starke Haltung: „Handwerk: 
Wir können alles was kommt“

Thomas Gütgens, Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerker-
schaft Niederrhein, ist sich sicher: „Handwerk schafft Perspekti-
ven“. Foto: Kreishandwerkerschaft Niederrhein

Ein Gastbeitrag von Thomas Gütgens (Kreishandwerkerschaft)

Klimakampagne: Energie 
sparen und Klima schützen
Rhein-Kreis. Der Rhein-Kreis 
Neuss startet eine breit angelegte 
Klimakampagne, um Haus-
eigentümer sowie Mieter über 
Energieeinsparmöglichkeiten 
zu informieren und sie zur 
Umsetzung von Sanierungsmaß-
nahmen zu motivieren. Ziel der 
Kampagne ist es, CO2-Emis-
sionen im Gebäudesektor zu 
reduzieren und gleichzeitig 
den Komfort und die Energie-
effizienz der Wohngebäude zu 
steigern.
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke hebt die Bedeutung der Ak-
tion hervor: „Unser Kreis möchte 
Bürgerinnen und Bürger dabei 
unterstützen, Energieverluste an 
ihren Gebäuden zu erkennen 
und gezielt anzugehen. Es geht 
darum, Wissen und praktische 
Hilfsmittel bereitzustellen, damit 
wir gemeinsam im Alltag etwas 
verändern können. Jeder einge-
sparte Kubikmeter Gas und jede 
Kilowattstunde Strom entlastet 
nicht nur den eigenen Geldbeu-
tel, sondern trägt dazu bei, die 
Energieversorgung unabhängiger 
zu machen.“
Die Kampagne, an der die Kom-
munen Rommerskirchen, Neuss, 
Kaarst, Meerbusch, Jüchen und 
Korschenbroich teilnehmen, 
setzt auf eine direkte Ansprache 
der Bürger in ausgewählten 
Stadtteilen. Ende Januar 2025 
werden geschulte Mitarbeiter 
informative Türhänger an Haus-
halte verteilen. Die Fachleute 
sind an Warnwesten und Na-
mensschildern zu erkennen und 
stehen für Fragen zur Verfügung, 
ohne dabei die Gebäude zu be-
treten. Die Türhänger enthalten 
Tipps zu möglichen Sanierungs-
maßnahmen und Einsparpoten-
zialen. Ebenfalls verteilt wird ab 
Januar die ThermoCard, eine 
TÜV-zertifizierte Postkarte mit 

integriertem Thermometer.
Mit der ThermoCard können 
Kälte- und Wärmebrücken an 
Gebäuden einfach und präzise 
identifiziert werden. Durch 
Aufdrücken auf Wand- oder 
Fensterflächen zeigt die Karte in 
wenigen Sekunden Temperatur-
unterschiede an und weist damit 
auf energetische Schwachstellen 
hin. Dieses Werkzeug hilft den 
Bewohnern, den Sanierungs-
bedarf ihrer Immobilie zu 
erkennen und erste Schritte zur 
Verbesserung einzuleiten. „Im 
privaten Bereich steckt ein enor-
mes Sanierungs- und Einspar-
potenzial, das essenziell für die 
Erreichung der Klimaziele ist“, 
betont Klimaschutzmanagerin 
Ina Grothe, die die Kampagne 
leitet. Neben der Vermittlung 
von Förderprogrammen geht es 
vor allem darum, den Zugang 
zu Informationen zu erleichtern 
und die praktische Umsetzung 
zu fördern.
Nach der Verteilung der Tür-
hänger und ThermoCards Ende 

Januar 2025 bieten die geschul-
ten Mitarbeiter der Klimaagentur 
Rhein-Ruhr, die die Kampagne 
im Auftrag des Rhein-Kreises 
Neuss durchführt, individuelle 
Online-Energieberatungen an: 
Mit der Software „Energieberater 
Professional 3D PLUS“ erhalten 
die Bürger jeweils eine fundierte 
Analyse ihrer Immobilie, die 
Aspekte wie Dämmung, Fenster, 
Dach und Kellerdecke umfasst. 
Auch Fragen zu Kosten und 
Fördermöglichkeiten werden 
beantwortet. Nach der Beratung 
erhalten alle Teilnehmenden 
einen umfassenden Bericht mit 
Vorschlägen zur Umsetzung.
„Angesichts der steigenden Ener-
giepreise ist es wichtig, unser 
Handeln zu überdenken und 
gezielt Energie zu sparen“, sagt 
Landrat Petrauschke. „Die Kam-
pagne soll nicht nur informieren, 
sondern auch dazu ermutigen, 
die Energieversorgung robuster 
und widerstandsfähiger zu ma-
chen.“ Besonders Gebäude, die 
vor Jahrzehnten gebaut wurden, 

bieten enormes Potenzial, um 
mit vergleichsweise geringen 
Maßnahmen Energieverluste zu 
reduzieren. Kreisdirektor Dirk 
Brügge betont: „Die Klimakam-
pagne des Rhein-Kreises Neuss 
zeigt, wie praktische Hilfsmittel 
und zielgerichtete Beratung den 
Weg zur Energieeinsparung er-
leichtern können.“
Termine für eine Beratung 
können ab Januar 2025 bei 
Annika Lipke von der Klima-
agentur Rhein-Ruhr per Mail 
unter lipke@klimaagentur-rr.de 
oder unter Tel. 02041/7 73 94 14 
gebucht werden.
Weitere Informationen zur 
Kampagne gibt es bei Ina Grothe 
vom Klimaschutzmanagement 
per Mail unter ina.grothe@rhein-
kreis-neuss.de und bei Regina 
Krings vom Klimaschutzma-
nagement per Mail unter regina.
krings@rhein-kreis-neuss.de. Infos 
gibt es auf der Homepage des 
Rhein-Kreises Neuss unter dem 
Link www.rhein-kreis-neuss.de/
klimakampagne.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke (2.v.l.) und Kreisdirektor Dirk Brügge mit den Klimamanagerin-
nen Ina Grothe (l.) und Regina Krings.  Foto: W. Walter / Rhein-Kreis Neuss

Grevenbroich. Wer rund um 
den Jahreswechsel eine persön-
liche Bilanz zieht und gute Vor-
sätze fasst, wird wahrscheinlich 
erkennen, wie wichtig Gesund-
heit ist. Da liegt es nahe, jetzt 
Blut zu spenden. Denn mit einer 
Blutspende überprüft man seine 
eigene Gesundheit und hilft 
anderen, die dringend auf eine 
Bluttransfusion angewiesen sind.
Jede Blutspende kann ein Leben 
retten.
Und neben dem guten Ge-
fühl, etwas Sinnvolles zu tun, 
bekommt jeder Blutspender 
einen wunderschön gestalteten 
Emaille-Becher („Lieblingsbecher 
für echte Vollblut-Helden“), aus 
dem wärmende Heißgetränke 
noch besser schmecken.  
Wer Blut spenden möchte, muss 
mindestens 18 Jahre alt sein und 
sich gesund fühlen. Eine obere 
Altersgrenze für Blutspender gibt 
es nicht mehr. 
Zum Blutspendetermin bitte 
unbedingt den Personalausweis 
oder Führerschein mitbringen. 
Die eigentliche Blutspende dau-
ert etwa fünf bis zehn Minuten. 
Danach bleibt man noch zehn 
Minuten lang entspannt liegen. 
Zum Abschluss gibt es einen 
leckeren Imbiss.
Gelegenheit zur Blutspende gibt 
es am Donnerstag, 2. Januar, 
von 16 bis 19 Uhr in der Feuer-/
Rettungswache Frimmersdorf, 
Frankenstraße 157, und am 
Montag, 6. Januar, 16.30 bis 20 
Uhr, im Berufsbildungszentrum, 
Bergheimer Straße 53.

Blutspenden 
retten Leben

Jede Blutspende wird mit 
einem Emaillebecher belohnt.
 Foto: BSDW/DRK

Frimmersdorf. Glimpflich 
verlief am Sonntagabend, 22. 
Dezember, ein Kellerbrand an 
der Straße Am Blutgraben in 
Grevenbroich-Frimmersdorf. 
Gegen 18.50 Uhr alarmierte 
die Kreisleitstelle die Kräfte 
der Feuerwehr Grevenbroich 
zu dem Einfamilienhaus. Die 
Bewohner hatten einen Brand 
an ihrer Waschmaschine im 
Keller des Einfamilienhauses 
festgestellt. Verletzt wurde 
niemand.

Glücklicherweise befanden 
sich Kräfte der Einheit Gus-
torf/Gindorf gerade von einem 
vorherigen Einsatz auf dem 
Rückweg zu ihrem Geräte-
haus. Zusammen mit den 
ehrenamtlichen Kameraden 
aus Frimmersdorf/Neurath 
und der hauptamtlichen Wa-
che wurden sie zu dem Brand 
alarmiert. Durch die kurze 
Anfahrt traf die Besatzung 
des Gustorfer Löschfahrzeugs 
bereits nach wenigen Minu-
ten ein und drang mit einem 
Trupp unter Atemschutz in 
den Keller vor. Sie konnten die 
brennende Waschmaschine 
schnell lokalisieren und ins 
Freie bringen.
Nach den erfolgreichen 
Löschmaßnahmen fanden 
umfangreiche Lüftungsmaß-
nahmen statt. Die Bewohner 
des Hauses wurden während 
der Einsatzdauer durch die 
Feuerwehr betreut.
Gegen 20 Uhr konnte der Ein-
satz für die rund 30 Einsatz-
kräfte beendet werden. Zur 
Schadenshöhe und zur Brand-
ursache kann die Feuerwehr 
keine Angaben machen.

Feuerwehr löscht 
brennende Waschmaschine

Rund 30 Einsatzkräfte waren am Sonntagabend im Einsatz, 
um den Kellerbrand, ausgelöst durch eine Waschmaschine, 
zu löschen.  Fotos: Feuerwehr Grevenbroich

Der Einsatz an der Straße 
Am Blutgraben in Frimmers-
dorf verlief glimpflich.
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Rainer Imkamp, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der 
Arbeitsagentur für Mönchen-
gladbach und den Rhein-Kreis, 
betont in seinem Gastbeitrag: 
Im Rhein-Kreis gibt es ein 
großes, gut verknüpftes Netz 
von Institutionen, das Arbeit-
nehmern und Arbeitgebern 
hilft, Chancen zu erkennen und 
zu ergreifen.

Die Digitalisierung schreitet 
voran. Künstliche Intelligenz hält 
Einzug in Beruf und Privatleben. 
Der Ausstieg aus dem Braunkoh-
leabbau rückt näher. Strategien 
und Pläne für den Struktur-
wandel im Rheinischen Revier 
entstehen.
Der Fachkräftemangel schreitet 
voran, doch zugleich steigen 
die Arbeitslosenzahlen – im 
Rhein-Kreis Neuss zwar auf 
niedrigerem Niveau als andern-
orts, aber sie steigen. Was bringt 
uns die Arbeitswelt von morgen? 
Sorgen? Risiken? Oder Chancen?
Wenn wir die vielen, teilweise 

tiefgreifenden Veränderungen, 
die rund um unser Berufsleben 
passieren, mit ein wenig Mut 
und einer guten Portion Engage-
ment anpacken, dann ergeben 
sich ganz klar Chancen.
Die Anzahl der sozialversiche-

rungspflichtig Beschäftigten 
hat im Jahr 2024 im Rhein-
Kreis Neuss neue Höchstwerte 
erreicht. Und das trotz der 
angespannten wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen, was ein 
Beleg dafür ist, dass der Arbeits-

markt grundsätzlich – bei uns 
vor Ort und in Deutschland ins-
gesamt – relativ robust ist. Der 
Bedarf an Arbeitskräften wird in 
einigen Bereichen auch weiter-
hin wachsen: in der Pflege, weil 
unsere Bevölkerung älter wird; 
in der Erziehung, weil mehr Be-
treuung in Kindergärten benötigt 
wird; in der IT, weil Digitalisie-
rung und Künstliche Intelligenz 
zwar einerseits Arbeiten über-
nehmen, andererseits aber auch 
neue Aufgaben entstehen lassen; 
im Handwerk, weil die Energie-
wende nicht von selbst passiert, 
sondern erarbeitet werden muss. 
Und nicht zuletzt wird der Be-
darf an Arbeitskräften weiterhin 
bleiben, weil in den nächsten 
Jahren auch im Rhein-Kreis 
Neuss enorm viele Menschen in 
den Ruhestand gehen werden 
und Nachwuchs dringend ge-
sucht wird.
Wem ein Jobverlust droht, 
der wird im ersten Moment 
zunächst geschockt sein und 
der Mut verloren gehen. Keine 

Frage. Das ist menschlich. Wer 
im Berufsleben aufgefordert 
wird, sich nach jahrelang guter 
Arbeit weiterzubilden und neue 
Fähigkeiten zu erlernen, der 
wird zunächst vielleicht kein 
gesteigertes Engagement ver-
spüren. Wer nach einer längeren 
Familienphase vor der Frage 
steht, wie die Rückkehr in den 
Beruf gelingen kann, der wird 
vielleicht nicht sofort die Pers-
pektiven erkennen. Dann aber 
ist es wichtig zu wissen, dass es 
im Rhein-Kreis Neuss ein großes, 
gut verknüpftes Netz von Insti-
tutionen gibt, das Arbeitnehmer 
wie Arbeitgeber dabei unter-
stützt, die Chancen zu erkennen 
und zu ergreifen. Vereinbaren 
Sie beispielsweise einen Termin 
mit den Beraterinnen und Be-
ratern unserer Arbeitsagentur 
vor Ort.
Wir nehmen Sorgen ernst, 
bereiten uns auf Risiken vor, ent-
decken aber vor allem auch die 
Chancen und helfen dabei, sie 
ergreifen zu können.

Veränderungen mit Mut  
und Engagement anpacken

Rainer Imkamp, Vorsitzender der Geschäftsführung der Arbeits-
agentur für Mönchengladbach und den Rhein-Kreis.
 Foto: Agentur für Arbeit Mönchengladbach

Ein Gastbeitrag von Rainer Imkamp von der Arbeitsagentur

Chancen + 

Perspektiven 
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In einer Zeit, in der sich das 
gesellschaftliche Leben rasant 
verändert, stehen auch Vereine 
und das traditionelle Brauch-
tum vor Herausforderungen. 
Aber gerade jetzt. wo wir in 
der Welt von einer Krise in die 
nächste fallen, gibt es in einer 
Stadt wie Grevenbroich, die 
reich an kultureller Vielfalt und 
lokalem Vereinswesen ist, eine 
große Chance, das Vereinsleben 
und die Brauchtumspflege und 
somit das Gemeinschaftsgefühl 
zu stärken. 

Ob Schützenvereine, Karnevals-
gesellschaften, Sport- oder Kul-
turvereine – sie alle leisten einen 
entscheidenden Beitrag zur 
Lebensqualität in Grevenbroich. 
Sie sind Orte der Begegnung, 
fördern den Austausch zwischen 
Generationen und schaffen ein 
Gefühl der Zugehörigkeit.
So ist die Mitgliederzahl bei der 
GKG „Grielächer“ Orken in den 
vergangenen Jahren stetig gestie-
gen. Unser Nachwuchs wie zum 
Beispiel die Tanzgarde „Blue-
Birds“ haben sogar eine lange 
Warteliste für neue Mitglieder. 
Aber dennoch ist all das auch 
immer ausbaufähig.
Es gibt viele neue Themen wie 
zum Beispiel die Digitalisierung. 

Sie ist Herausforderung und 
Chance für Vereine. Social-Me-
dia-Plattformen ermöglichen es, 
jüngere Menschen zu erreichen 
und für Veranstaltungen zu 
begeistern. Digitale Online-Um-
fragen sind nun auch außerhalb 
von Versammlungen möglich, so 
können kleinere Entscheidungen 
schneller getroffen werden. Es 
gibt Apps, die Terminkoordina-
tionen vereinfachen und vieles 
mehr.
Das Brauchtum ist tief in der 
Kultur Grevenbroichs verwur-
zelt, doch es braucht eben diese 
Modernität, um lebendig zu 
bleiben. Junge Menschen sind 
offen für Traditionen, wenn sie 
erleben, dass diese auch für sie 
relevant sind. Kreative Ansätze, 
wie die Einbindung moder-
ner Musik oder nachhaltiger 
Konzepte bei Festen, können 
helfen, alte und neue Werte zu 
verbinden.
Es geht nicht darum, Traditionen 
zu brechen, sondern sie weiter-
zuentwickeln. Man kann zum 
Beispiel darüber diskutieren, 
ob das Stehen und Tanzen zu 
einer klassischen Karnevals-Sit-
zung gehört oder nicht. Für uns 
haben wir festgestellt, dass es gut 
funktionieren kann, weil unser 
Publikum es schafft, bei den 

Rednern in der Bütt auch wieder 
zur Ruhe zu kommen und ver-
nünftig zuzuhören.
Wir haben es geschafft, die 
Sitzung in die Moderne zu holen 
und die Ticketverkäufe geben 
uns recht.
Ein weiterer Erfolgsfaktor ist 
auch die Zusammenarbeit 
zwischen Vereinen und der 
Stadt. Zum einen, wenn es um 
die zahlreichen Veranstaltungen 
geht, zum andern kann man 
aber auch hier kreativer werden.
Grevenbroich könnte zum Bei-

spiel von gemeinsamen Pro-
jekten profitieren, etwa durch 
Brauchtumstage an Schulen, bei 
denen Kinder mit den lokalen 
Traditionen vertraut gemacht 
werden. Man könnte spannend 
erzählen, woher das Brauchtum 
kommt und warum es Schüt-
zenfeste gibt oder das Kirmes 
eigentlich die Abkürzung für 
„Kirchliche Messe“ ist.
Viele Kids wissen gar nicht mehr 
was eigentlich dahinter steckt. 
Dabei denke ich vor allem auch 
integrativ und inklusiv. Hier ist 
viel Potenzial, was es noch aus-
zuschöpfen gilt!
Auch Partnerschaften zwischen 
Vereinen könnten neue Impulse 
setzen. Es gibt eine Präsidenten-
Runde, da könnte man diese 

und weitere Ideen mit dem Chef 
der Verwaltung besprechen.
Die Vereine und das Brauchtum 
in Grevenbroich haben eine 
Zukunft – wenn sie sich den 
Herausforderungen stellen und 
die Chancen aktiv nutzen.
Mit Kreativität, Offenheit und 
dem festen Willen, die Gemein-
schaft zu stärken, können sie 
nicht nur überleben, sondern 
aufblühen. Grevenbroich hat 
das Potenzial, Vorreiter für eine 
moderne Brauchtumskultur zu 
sein, die Alt und Jung verbindet. 
Es liegt an uns allen, dieses 
Potenzial zu entfalten.

 Sven Bronneberg
 Präsident der
 GKG „Grielächer“ Orken

Grevenbroicher Brauchtumstage 
an Schulen als neuer Impuls?

Die „Grielächer“ Orken werden 
von Sven Bronneberg geleitet.

„Grielächer“-Chef sieht viele Chancen für Traditionsvereine
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Rhein-Kreis. Für Ausbildungs-
betriebe wird es immer schwie-
riger, offene Ausbildungsstellen 
aus eigener Kraft mit geeigne-
ten Jugendlichen zu besetzen. 
Bei der Suche nach poten-
ziellen Azubis können sich 
Unternehmen Unterstützung 
bei der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Mittlerer 
Niederrhein holen. Viele haben 
in den vergangenen Jahren die 
IHK-Lehrstellenbörse genutzt 
und auf diesem Wege Azubis 
gesucht und gefunden. Ab dem 

1. Januar 2025 wird die bis-
herige Lehrstellenbörse durch 
die moderne Berufseinstiegs-
plattform „Ausbildung.NRW“ 
ersetzt.
Diese neue Plattform bietet 
den Unternehmen eine benut-
zerfreundliche, leistungsstarke 
Umgebung, um ihre Ausbil-
dungsplätze, Praktika sowie 
Angebote wie Berufsfelderkun-
dungs-Tage, Einstiegsqualifizie-
rungen und Duale Studiengän-
ge noch gezielter und einfacher 
zu veröffentlichen. 

Unternehmen können sich 
jetzt als Ausbildungsbetrieb 
registrieren. Als Unterstützung 
bietet die IHK kostenfreie We-
binare zur Nutzung der neuen 
Plattform an. Oliver Lorsong 
vom IHK Service Center steht 
für Fragen zur Verfügung (E-
Mail: bildung@mittlerer-nieder-
rhein.ihk.de; Tel. 02151/635-0).
Weitere Informationen sowie 
die Termine zu den kostenfrei-
en Webinaren sind zu finden 
unter: www.mittlerer-nieder-
rhein.ihk.de/32395.

Moderne Berufseinstiegsplattform 

2025

Wir suchen
Monteure
(m/w/d)

Mehr: tore24.de/jobs
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In Deutschland haben wir eine 
Angewohnheit, die uns oft im 
Wege steht: Wir verwenden viel 
Zeit und Kraft darauf, über Her-
ausforderungen und Probleme 
zu sprechen. Meine Überzeu-
gung ist: Wir sollten mehr Zeit 
und Kraft in Lösungen und 
Antworten investieren. Dann 
können wir besser als bislang 
die sich bietenden Chancen 
nutzen.

Aus meiner Sicht liegen große 
Chancen in einer neuen techno-
logischen Revolution: der Künst-
lichen Intelligenz (KI). Sie wird 
uns Möglichkeiten eröffnen, 
von denen Generationen vor 
uns nur träumen konnten. Die 
wohl größten Chancen gibt es 
im Bereich der Medizin mit in-
dividuellen Therapien und ganz 
neuen Forschungsmöglichkeiten. 
Doch auch die wirtschaftlichen 

Potenziale sind enorm. Durch KI 
könnte allein in Deutschland die 
gesamte Wertschöpfung um 330 
Milliarden Euro erhöht werden.
Deshalb haben wir uns in Nord-
rhein-Westfalen auf den Weg in 
die Zukunft gemacht: von der 
Kohle zur KI.
Hier in der Region wird das be-
sonders deutlich: Milliarden-In-
vestitionen treiben den Wandel 
im „Rheinischen Revier“ voran. 
Die Hyperscaler-Rechenzentren, 
die hier entstehen, sind für die 
digitale Infrastruktur in ganz 
Deutschland ein Meilenstein. 
Am ehemaligen Kohlekraftwerk 
Frimmersdorf wird die frühere 
Kohleinfrastruktur für Digital- 
und Technologieprojekte neu ge-
nutzt. Daraus entsteht eine gute 
Perspektive für die Region. Das 
zeigt, wie man beides schafft: 
Klima schützen und zugleich 
gute Arbeitsplätze, Wohlstand 

und soziale Sicherheit erhalten.
Gute Chancen und Perspektiven 
hat unser Land nur mit guter 

Bildung. Dafür zu sorgen, ist 
eine der wichtigsten Aufgaben 
von Politik und Gesellschaft. Das 
ist nicht einfach angesichts der 
vielen Kinder, die in den vergan-
genen Jahren aus der Ukraine 
und anderen Teilen der Welt in 
unser Land und damit in KiTas 
und Schulen gekommen sind. 
Diese Kinder müssen erst einmal 
Deutsch lernen, bevor sie am 
regulären Unterricht teilnehmen 
können. Alle Kinder – ganz egal, 
woher sie kommen, wie lange 
sie bei uns sind, welche Religion, 
welche Bildung und welches 
Einkommen die Eltern haben – 
sind unsere Kinder.
Gute Bildung kann es zudem 
nur geben, wenn Unterricht statt-
findet, wenn genügend Lehrer da 
sind. Deshalb kümmern wir uns 
in Nordrhein-Westfalen darum, 
dass mehr Lehrer an unsere 
Schulen kommen. In den vergan-

genen eineinhalb Jahren konnten 
wir über 7.100 neue Kräfte ins 
System Schule bringen. Für 
die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen ist klar: Auch 
in Zeiten knapper Kassen – bei 
Kindern und Jugendlichen, bei 
Bildung wird nicht gespart. Des-
halb investieren wir im Haus-
halt 2025 rund 41,6 Milliarden 
Euro in Bildung – 2,7 Milliarden 
mehr als in diesem Jahr. Das ist 
ein neuer Rekord und das ist 
richtig. Bildung ist und bleibt in 
Nordrhein-Westfalen Priorität 
Nummer 1.
Probleme zu beschreiben, das 
ist einfach. Lösungen zu suchen 
und umzusetzen, das ist an-
strengend und fordernd. Aber es 
ist alle Mühe wert, für eine gute 
Zukunft unseres Landes.

 Ministerpräsident 
 Hendrik Wüst (MdL)

Nicht Probleme beschreiben, 
sondern Lösungen suchen!

Ministerpräsident Hendrik 
Wüst schreibt exklusiv für den 
Erft-Kurier.

Ministerpräsident Wüst schreibt an die Leser des Erft-Kurier

Chancen + 

Perspektiven 

2025

Neuss. „Tu’ was für dein Image, 
komm‘ in die Pflege! – Das ist 
die aktuelle Imagepflege-Kampa-
gne des Kreisprojektes Zukunfts-
programm Pflegeberufe. Die 
Kampagne zielt darauf ab, das 
positive und vielfältige Bild der 
Pflegeberufe in der Öffentlich-
keit zu stärken. Vielen ist nicht 
bewusst, wie viele unterschied-
liche Wege es in der Pflege gibt. 
Das beginnt bereits bei den 
Ausbildungsangeboten, über die 
unzähligen Weiterbildungsmög-
lichkeiten bis hin zu verschiede-
nen Studiengängen.
Ob Ausbildung, Umschulung 
oder Studium. Es gibt für Jeden 
und Jede einen passenden Weg 
im Bereich der Pflege. Ein-
stiegsmöglichkeiten, auch für 
Menschen, die sich beruflich 
neu orientieren möchten, gibt 
es auf unterschiedlichen Leveln. 
Möglichkeiten, wie die generalis-
tische dreijährige Ausbildung zur 
Pflegefachkraft, welche auch in 
Teilzeit möglich ist, die einjäh-
rige Ausbildung zur Pflegefach-
assistenz oder der Start in die 

Pflege mit einer Weiterbildung 
zur Pflegehilfskraft. Die Vergü-
tung ist bereits in der Ausbildung 
überdurchschnittlich. Hierzu 
berät das Projekt Zukunftspro-
gramm Pflegeberufe (ZUPF) im 

Rhein-Kreis Neuss kostenlos.
Das Zukunftsprogramm Pflege-
berufe bietet eine Anlaufstelle 
zur Beratung für alle, die sich für 
einen Beruf im Bereich der Pfle-
ge interessieren. Die Anlaufstelle 

ist telefonisch, per E-Mail oder 
persönlich erreichbar und bietet 
Informationen zu Ausbildungs- 
und Weiterbildungsmöglichkei-
ten, Förderprogrammen, Arbeits-
bedingungen und Perspektiven 
in der Pflege. Das Projektteam 
vermittelt auch Kontakte zu 
Kooperationspartnern sowie ver-
schiedenen Einrichtungen und 
Organisationen aus dem Bereich 
der Pflege.
Kontakt „Zukunftsprogramm 
Pflegeberufe“: BCN, Königstraße 
32-34, 41460 Neuss, Tel.: 02182/ 
85 07 37 / Mail: Zupf@bfgrkn.de 

Homepage: imagepflege.info

Facebook: https://www.facebook.
com/zukunftsprogramm.pflege-
berufe 

Instagram: https://www.insta-
gram.com/zukunftsprogramm_
pflegeberufe 

LinkedIn: https://de.linkedin.
com/company/zukunftspro-
gramm-pflegeberufe 

Neue Kampagne: „Tu‘ was für dein 
Image, komm‘ in die Pflege!“

Von links: Raimund Franzen (Geschäftsführer BFG mbH), Linda 
Ellerbrock (Projektkoordinatorin ZUPF), und Kreisdirektor Dirk 
Brügge.  Foto: Katharina Sterl

Grevenbroich. Der Bundes-
tagsabgeordnete für den 
Rhein-Kreis, Daniel Rinkert, 
hatte Betriebsräte und Ge-
werkschaften aus dem Kreis 
zum gemeinsamen Frühstück 
eingeladen. Als besonderer 
Gast nahm die parlamen-
tarische Staatssekretärin 
im Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales, Kerstin 
Griese, an den Gesprächen 
teil. Im Mittelpunkt standen 
arbeitsmarktpolitische Vor-
haben der Bundesregierung 
mit direktem Bezug auf die 
Beschäftigten im Rhein-Kreis 
Neuss. Rinkert pflegt seit Jah-
ren einen engen Draht zu den 
Betriebsräten in der Region. 
„Unser Ziel ist es, die Interes-
sen der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer in den 
politischen Entscheidungs-
prozessen noch stärker zu 
berücksichtigen“ so Rinkert. 
Neben dem Tariftreuegesetz, 
der Fachkräftesicherung und 
der Transformation in der 
chemischen Industrie war der 
Strukturwandel ein wichtiges 
Thema des Dialogs. 

Arbeitsmarkt 
im Fokus

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

NORDMENDE Wegavision OLED65A
65" OLED-4K/UHD-Smart-TV mit
exzellentem Soundsystem

Ab 7. Januar
sendet die ARD

nur noch
in HD.

Es ist kurz vor
SD-Abschaltung!

Schnell zum
TechniSat-
Fachhändler
und auf HD
umsteigen.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Sa: 09:30 - 13:00 Uhr

Unser
Umstellungspreis

1.399,- €

UVP 2.999,- €

Königsstr. 33 • 41515 Grevenbroich
Tel. 02181 24 90 70 • j.mueller@wirliebentechnik.de

2025
www.arbeitsagentur.de/neuss

2025 im Beruf durchstarten

Interesse an beruflicher Weiterbildung? Lust auf

Ausbildung oder Studium? Wiedereinstieg nach

der Familienzeit? Es gibt viele Gründe, eine

Beratung bei der Agentur für Arbeit zu vereinbaren:



ÖFFNUNGSZEITEN
AN DIESEN TAGEN:

30.
MONTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

31.
DIENSTAG

DEZEMBER
10-15 UHR

4.
SAMSTAG

JANUAR
10-19 UHR

3.
FREITAG

JANUAR
10-21 UHR

2.
DONNERSTAG

JANUAR
10-19 UHR

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 04.01.2025.
Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Aktion kann bei
Erfolg verlängert werden. *2 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag
von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe bis 04.01.2025.

je 9.5011.90

SCHWEINEFILETKÖPFE IN ZWIEBELSAUCE
mit Brokkoli und Kartoffelkroketten

an

25%
AUF ALLES

ohne Wenn
und Aber *1

FINANZIERUNG
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

Besser gleich
zu porta.

Beispielabbildung
Angebot nur im porta Restaurant erhältlich. Nicht in Bergheim.
Solange der Vorrat reicht! Nur gültig vom 30.12.2024 bis 04.01.2025.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

AB
SOFORT
FÜR SIE

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven • Direkt am Airport Business Park
Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH
& Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222
6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0

Freitag, 03.01.,
bis 21 Uhr

in allen Rheinland-
Häusern
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Grevenbroich. Im Januar 
2025 ist das Schadstoff-
mobil des Rhein-Kreises im 
Stadtgebiet Grevenbroich 
unterwegs:

Samstag, 4. Januar 2025 
– 8 bis 9 Uhr, Weveling-
hoven: Parkplatz Friedhof 
Langwadener Straße 
– 9.30 bis 10.15 Uhr, Mün-
chrath: Ecke Am Reiher-
busch / Helpensteiner Weg
– 10.45 bis 11.30 Uhr, Hül-
chrath: Kirmesplatz
– 12 bis 13 Uhr, Neukirchen: 
Kirmesplatz Ackerstraße

Freitag, 10. Januar 2025
– 9.30 bis 10.30 Uhr, Hemm-
erden: Kirmesplatz
– 11 bis 12:00 Uhr, Kapellen: 
Kirmesplatz Am Burghof
– 13 bis 14 Uhr, Wevelingho-
ven: Marktplatz
– 14.30 bis 15:30 Uhr, Stadt-
mitte: Parkplatz Spielspinne, 
Am Flutgraben

Freitag, 24. Januar 2025
– 9.30 bis 10.30 Uhr, Bar-
renstein: Parkplatz an der 
Schützenhalle
– 11 bis 12 Uhr, Allrath: Kir-
mesplatz Bongarderstraße
– 13 bis 14 Uhr, Neurath: 
Parkplatz Viktoriastraße 
neben Glascontainer
– 14.30 bis 15.30 Uhr, Frim-
mersdorf: Parkplatz Ecke 
Von-Hochstaden-Straße

Weitere Informationen sind 
unter https://grevenbroich.
kommunalportal.nrw -> 
Dienstleistungen -> Abfallka-
lender oder -> Problemstoffe 
Entsorgung abrufbar.

Schadstoffmobil 

in Grevenbroich

Schneller.

Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Apotheken-Notdienste

vom 28.12.2024 bis 03.01.2025

Samstag, 28.12.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10
50181 Bedburg, 02272/2114
Sonntag, 29.12.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48
50181 Bedburg, 02272/903809
Montag, 30.12.
Rathaus-Apotheke
Poststr. 94
41516 Grevenbroich, 02181/71500
Dienstag, 31.12.
Adler Apotheke Jüchen
Markt 27
41363 Jüchen, 02165/1208
Mittwoch, 01.01.
MAXMO Apotheke Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen, 02181/48850

Donnerstag, 02.01.

Schloss-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg
02272/1644

Herz Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080
Freitag, 03.01.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5
41515 Grevenbroich
02181/7059091

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.590 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.651 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Geänderter Anzeigenschluss!

Für die Ausgabe am
04. Januar 2025 ist der

vorgezogene Anzeigenschluss:

Montag, 30. Dezember 2024,
14.00 Uhr

Trockenbau, Fliesenverlegung, Maler- .
Tapezier- und Renovierungsarbeiten
bietet an: Firma ☎ 0157/87796297

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Jaguar S Type, 2,7l, V6, Turbo Diesel,
207 PS, Bj. 2005, TÜV 10/26, Euro 4,
2. Hd., 216 tkm mit Scheckheft, Au-
tom., NR, Executive Vollausst., anthr.
metallic, helles Leder, neu bereift,
neue Inspektion, Top gepfl., Rentner-
fahrzeug, 5.950,-€, ☎ 0174/8555140

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Briefmarken, Einmachgläser,
Schreibmaschinen, Porzellan, Bücher,
Schmuck. ☏ 0201/24058897,
Fa. Georg Heilig

Fahrer/in (m/w/d) für eine
Mutter-Vater-Kind-Tagesgruppe
in Grevenbroich gesucht

Arbeitgeber: Ev. Jugend- und Familienhilfe gGmbH
Wann: Ab dem 01.01.2025
Vergütung: Geringfügige Beschäftigung im Rahmen von 556 €
Arbeitszeiten: Morgens & mittags, ca 2- 5 Std. pro Woche

Bitte melden Sie sich
in der Tagesgruppe

unter
Tel. 0 21 81/47 93 47

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Suche MFH von privat☏0211/97633234

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Zuverlässige Polin sucht Putzstelle in
NE, Kaarst od. GV ☏ 02131/2632028

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.grevenbroich@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

www.hausmeister-wankum.de

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Wir suchen Taxifahrer/innen (m/w/d) in
Vollzeit, Teilzeit, Minijob. Gerne auch
Rentner. ☏ 0163/5262626

Schneller Ankauf! Suche WHG & MFH
in jedem Zustand.☎ 015170560805

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche MFH v. privat☎ 0211/54249658

Suchlich Immobilien sucht Doppel-
oder Einfamilienhaus für Angestellte
die ihren Wohnort zur Arbeit verlegen.
f.suchlich@brimo-immobilien.de
Telefon 0162 / 65 69 740

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Trockene-keller-mg.com Wir trocknen
Ihre Wände, auch in der Wohnung, oh-
ne Bohren und ohne Graben. Trocken,
solange Ihr Gebäude steht. Beratung
kostenfrei. Sachverständigenbüro
Trockene-keller-mg.com
☏ 02166/8554321 u. 0800/11 444 84

Sammlungsauflöung: Versch. Steiff
Teddybären aus den 70iger, Schildkrö-
te Puppen, gutes Porzellan und Krüge
sowie historische handgefertigte
Holz-Weihnachtskrippe zu verk.,
Preis VB, ☎ 02183/9174

Münzalbum, komplett, 20 Länder, zu
verkaufen. ☏ 02131/471722

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Biete Grundstück für private Hühnerhal-
tung in Jüchen. ☏ 0157/57521033

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Schnäppchen! Elektr. Schreibmaschine,
Typ brother AX 310, neuw., Neupreis
499,- €, VK 80,- €. ☏ 0176/78506155

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

!!Auto Export Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Rommerskirchen und 10 km-Umkreis.
Haus, MFH oder Resthof zum Kauf
gesucht. ☏ 0177/4786992

Suche ETW v. privat☎ 0211/97533549

Garage, NE-Wendersstr. 2, E-Tor (Funk-
schl.,) 110,- € mtl. ☏ 0162/4201161

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0155/60072067

Suche EFH v. privat.☎ 0211/93672633

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Div. Möbel zu verkaufen! Hochwertig,
zeitlos, modern: Vitrinen, ausziehb.
Esstisch, Schlafzimmerschränke,
Kleinmöbel. ☏ 01520/3853286

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

Entrümpelungen: Besenrein,
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos.
Fa. Siegfried Kaden ☏ 0163/9034358

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     404 101  www.stadt-kurier.de     info@stadt-kurier.de  für Neuss und Kaarst

Unterricht

Garagen

Umzüge/Transporte

Möbel/Hausrat

Entlaufen/Zugeflogen

3−Zimmer−
Wohnungen

Stellenangebote 
allgemein

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Haushalts−
auflösung

Immobilien 
Gesuche

Ankauf/
Kaufgesuche

Computer/Zubehör

Tiermarkt

Verschiedenes

Teilzeit/Nebenbeschäftigung

Mietgesuche

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Stellengesuche

Angebote/Verkauf

Handwerk

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Flohmarkt Gesuche

Haus/Garten

Wohnmobile/
Wohnwagen



Grevenbroich. Im Namen der 
Belegschaft der Firma Erftcar-
bon überreichten bei einem Be-
such der Diakonie der Betriebs-
ratsvorsitzende Lupce Jakovski 
und sein Stellvertreter Alexander 
Krause einen Scheck über 3.000 
Euro an das Ambulant Betreute 
Wohnen (ABW) der Diakonie 
Rhein-Kreis Neuss.
Tanja Soares, Teamleitung des 
ABW am Standort Grevenbroich 
und Annette Knyrim, Geschäfts-
feldleitung der Sozialpsychiatri-
schen Hilfen bei der Diakonie 
Rhein-Kreis Neuss freuen sich 
über die großzügige Spende, 
die Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen zu Gute 
kommt.
Den Mitarbeitenden von Erft-
carbon ist es wichtig, durch die 
finanzielle Unterstützung ihr 
soziales Engagement und ihren 
Wunsch, einen positiven Beitrag 
zur Gemeinschaft zu leisten, 
zum Ausdruck zu bringen. Das 
jährliche Sammeln von Spenden 
unter der Mitarbeiterschaft ist 
ein gutes Beispiel dafür, wie 
Unternehmen und soziale Ein-
richtungen gemeinsam an einem 
Strang ziehen können, um das 
Leben von Menschen in einer 

Region zu verbessern.
Die Diakonie Rhein-Kreis Neuss 
bietet umfassende Unterstüt-
zung für Menschen mit psychi-
schen Beeinträchtigungen mit 
dem Ziel, ihnen ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben in der 
Gemeinschaft zu ermöglichen. 
Annette Knyrim betont: „Die 
Spende wird gezielt für Projekte 
und Maßnahmen eingesetzt, die 
den Klienten zugutekommen 
und ihre Lebensqualität ver-
bessern.“
Für Tanja Soares bringt die groß-
zügige Unterstützung „Licht ins 
Dunkel von oft sehr benachteilig-
ten Menschen – und beschert ih-
nen und uns eine große Freude 
zu Weihnachten.“

AUS DEN FAMILIEN / AUS DER REGIONSeite 10 Samstag, 28. Dezember 2024

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. Die Abfuhr-
tage verschieben sich in der 1. 
Kalenderwoche 2025 aufgrund 
von Neujahr wie folgt:
– von Mittwoch, 1. Januar 
2025, auf Donnerstag, 2. Januar 
2025
– von Donnerstag, 2. Januar 
2025, auf Freitag, 3. Januar 
2025
– Freitag, 3. Januar 2025 auf 
Samstag, 4. Januar 2025.
Hiervon betroffen sind die 
Abfuhr der grauen Restmüll-
tonne, der blauen Papiertonne 
sowie der braunen Biotonne.
Genaue Hinweise sind dem 
Abfallkalender im Bürger-
portal (https://grevenbroich.

kommunalportal.nrw/) unter 
Dienstleistungen -> Abfall-
kalender zu entnehmen. Ent-
sprechende Abfallgefäße sind 
wie gewohnt am Abfuhrtag 
bis 7 Uhr gut sichtbar vor dem 
Grundstück bereitzustellen.

Abfuhrtage verschieben 
sich wegen Jahreswechsel

 Foto: Pixabay

Rommerskirchen. Welche Be-
treuung ist für den Nachwuchs 
das Richtige? Familien, die vor 
dieser Entscheidung stehen, sind 
zur Informationsveranstaltung 
Kindertagespflege am Sams-
tag, 11. Januar, von 9.30 bis 12 
Uhr in den Ratssaal der Stadt 
Korschenbroich an der Don-
Bosco-Straße 6 eingeladen. Das 
Jugendamt Rhein-Kreis Neuss, 
das für Korschenbroich, Jüchen 
und Rommerskirchen zustän-
dig ist, informiert bei diesem 
„Meet- & Connect-Treffen“ über 
die rechtlichen und finanziellen 
Rahmenbedingungen dieser 
familiennahen Betreuung.
Kindertagespflegepersonen 
stellen sich und ihre Arbeit vor. 
Interessierte Familien sollten 
sich vorab verbindlich beim 
Jugendamt Rhein-Kreis Neuss, 
Janine Raab, Fachberatung 
Kindertagespflege unter Tel. 
02161/6104-5135 oder per Mail 
unter janine.raab@rhein-kreis-
neuss.de anmelden.
Die Kindertagespflege hat 
in diesem Jahr ihr 50-jähri-
ges Bestehen gefeiert. Sie ist 
mittlerweile fester Bestandteil 
der Betreuungsformen im U3-
Bereich. Familiennah werden 
maximal fünf Kinder von einer 
qualifizierten und durch das 
Jugendamt begleiteten Kinder-
tagespflegeperson betreut. In 
Korschenbroich kümmern sich 
aktuell 26 Kindertagespflege-
personen um 92 Kinder im Alter 

von ein bis drei Jahren entweder 
in ihrem eigenen Haushalt oder 
im Verbund mit einer weiteren 
Kindertagespflegeperson in so-
genannten Großtagespflegen mit 
bis zu neun Kindern. In Jüchen 
werden aktuell 61 Kinder im 
Alter von ein bis drei Jahren von 
14 Kindertagespflegepersonen 
und in Rommerskirchen 59 
Kinder von 13 Kindertagespflege-
personen betreut.
Familien können sowohl die 
Betreuungsperson als auch den 
Betreuungsumfang für ihr Kind 
individuell und ihrem Bedarf 
entsprechend auswählen. Auch 

der Betreuungsbeginn kann 
flexibel angefragt werden und 
ist nicht an den Beginn eines 
Kindergartenjahres gebunden. 
Fachberaterinnen des Jugendam-
tes Rhein-Kreis Neuss unterstüt-
zen Eltern dabei, die passende 
Betreuung für das eigene Kind zu 
finden. Kindertagespflege ist ein 
öffentlich gefördertes Angebot 
und für Familien entstehen keine 
höheren Kosten als für einen 
Kitaplatz. Auskünfte dazu gibt es 
für Rommerskirchen bei Daniela 
Hansen unter Tel. 02161/6104-
5117 oder per Mail unter daniela.
hansen@rhein-kreis-neuss.de.

Meet & Connect-Treffen: Kreisjugendamt 
informiert über Kindertagespflege 

Das Jugendamt Rhein-Kreis Neuss lädt interessierte Eltern zu 
einer Info-Veranstaltung über Kindertagespflege ein.
 Foto: GettyImages-998509626

Hemmerden. Zeit, Segen zu 
geben: Die Sternsinger der 
Pfarrgemeinde St. Mauri 
gehen durch Hemmerden am 
Samstag, 4. Januar 2025, von 

circa 10 bis 17 Uhr sowie am 
Sonntagvormittag, 5. Januar, 
und überbringen den Segen. 
Das Motto der Aktion Drei-
königssingen 2025 ist „Erhebt 

Eure Stimme! Sternsingen für 
Kinderrecht“. 
Jede Spende hilft bei der 
größten Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder.

Sternsinger bald wieder unterwegs

Spende für Menschen mit 
Beeinträchtigungen

Freuen sich über die gelungene Aktion (von links): Annette Kny-
rim, Tanja Soares, Lupce Jakovski und Alexander Krause.
 Foto: privat

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir,
wird immer in unserer Familie lebendig sein.

In liebevoller Erinnerung
Beate und Josef

Detlef und Marion
Helmut und Martina
Enkel und Urenkel

* 5. April 1942 † 15. Dezember 2024

Familie Deckmann c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Martrude Deckmann

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch, dem 8. Januar 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf; anschließend
ist die Beisetzung der Urne auf dem Pfarrfriedhof.

In Gedenken

Besuchen Sie uns  
im Netz: 

www.erft-kurier.de

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

2

City Glaserei
Haben Sie Glas-, Schlüssel-,

Tür- oder Fensterkummer,
wählen Sie unsere

Nr. 02181/68600
41363 Jüchen, Robert-Bosch-Str. 10

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

2

3

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

Heizung & Sanitär

Fliesenhandel

Fahrschulen

Abflussreinigung

Feuchtigkeitssanierung

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Garten

Glas

Busunternehmen



SAMSTAG

28.
DEZEMBER

DIENSTAG

31.
DEZEMBER

MONTAG

30.
DEZEMBER

NUR AM:

AUCH AUF
REDUZIERTE
ARTIKEL UND
TOP-MARKEN!

PACK DIETASCHEVOLL

AM 31.12.2024
VON 10 BIS 16 UHR

BIS6.1.

auf MÖBEL, MATRATZEN
& TEPPICHE1)

04 %%
EXTRA0011 %%++

9911 %%
MwSt. geschenkt2)

AB SOFORT
und nur für kurze Zeit

FesttagsFesttags
RabatteRabatte VON 10 BIS 20 UHR

AUCH IM

UND

Verlängerte
Öffnungszeiten*

*Nicht in Heinsberg

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 23.01.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen,
Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK undWalden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Auf fast alles was in
die Schaffrath-Tasche passt aus den bereichen Heimtextilien, Haushalt, Deko-Accessoires, Leuchten und Bilder! Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern bis zum 31.12.2024. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg
ausgewiesen. Der Nachlass von 19%MwSt. entspricht einem Schaffrath-Verkaufspreis abzüglich 15,97%. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbeneWare ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektro-
geräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

WINKELKÜCHEWESTCLIFF,FrontenFrisco&Arbreitspl. BetonSandNachbild. Korpus
Sand, ca. 365 x 157 cm, Kühlschr. Beko B1754N m 4* Fach- EEK E¹, Einbauherd Beko
BBIM173N0BMP-EEK A+², Induktionskochfeld Beko HII64400MT, Design-Dunstesse
ElicaWISE90BK-EEKB², RODI Okio Line85DeepEdelstahl-Einbauspüle, BlancoDaras
Armatur

4.398,- €

KÜCHENZEILE LAMAR, Front Wellington, Schwarzbeton Nachbild. Arbeitspl. Master
Oak Nachbild., Korpus schwarz, ca. 390 cm, Kühlschr. Beko BssA210K4SN m. 4*Fach,
HochbaubackofenBekoBBIM173N0BMPE-EEKA*², Elektrokochfeld BekoHII64400MT,
Design-Dunstesse Elica WISE 90 BK-EEK B², Edelstahl Einbauspüle RODI Okio
Line85Deep, Blanco Daras Armatur

4.898,- €

Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr!

POLSTERKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken unecht, Metallfuß
schwarz, inklusive Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 48 cm, Sitztiefe
ca. 55 cm. 8 | 3.SITZER, ca. 222x88-108x105 cm. 9 | 2.SITZER, ca.
194x88-108x105 cm.

WOHNKOMBINATION, Front Lack Alpinweiß Premium matt, Korpus
Alpinweiß, Akzent Eiche Sierra Nachbildung, Griffleiste Alpinweiß, ca.
300 x 205 x 37 cm.

399,- €

849,- €

SCHLAFZIMMERPROGRAMM,Front/Korpus Kieselgrau, Absetzung inNordic Eiche
Nachbildung. 1 | DOPPELBETT, Liegefläche ca. 180x200 cm, mit Holzkopfteil, Kufe
schiefer. Ohne Rahmen und Auflagen. 2 | SCHWEBETÜREN-SCHRANK 2.TÜRIG,
Bauchbinde in Nordic Eiche Nachbildung, ca. 250x217x67 cm. 3 | 1 PAAR NACHT-
KONSOLEN schwebend, 1 Auszug, ca. 60x48x43 cm. Ohne Deko. 199 €

1

ab1.799,- €1 ab1.749,- €

2

SCHLAFKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken echt, Alufuß schwarz, Stellmaß
ca. 172 x 280 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm, Sitztiefe ca. 53 cm. Weitere Funktionen sind
als Sonderausstattung optional erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten:
1 Sitztiefenverstellung 2 motorische Liegefunktion, 3 motorische Vorziehbank.

2

WIR HABEN DRASTISCH REDUZIERT IN ALLEN ABTEILUNGEN.

20% 50% ...bis zu 70% Rabatt !!!30% 40%

ab 2.599,- €

TOPSELLER

IINNVVEENNTTUURRVVEERRKKAAUUFF
BBEESSTTSSEELLLLEERR 22002244 ZZUUMM BBEESSTTPPRREEIISSBESTSELLER 2024 ZUM BESTPREIS

1.599,- €


